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Natürlich benutze ich Schulbücher, wenn auch nicht immer im gleichen Umfang. Für Englisch:
Durchweg, und iun Unter- und Mittelstufe unverzichtbar. Siehe oben. Für Deutsch: Weniger oft,
aber auch. Für Informatik: In den meisten Jahrgangsstufen arbeite ich sehr viel mit dem Buch,
in einer weitgehend ohne, weil das Buch nicht geeignet ist. Informatik ist da auch eher
problemorientiert.

Arebtisblätter: je weniger, desto besser, aber es sind immer noch zu viele. Andererseits schätze
ich das an Lehrern, alles besser wissen zu müssen und selber machen zu wollen. Das Problem
mit den Deutschbüchern: Seit zwanzig Jahren oder mehr gibt es keine Lesebücher mehr,
sondern kombinierte Lese-Sprach-Bücher mit notgedrungen wenig Textauswahl. Das kommt
meinem Stil nicht entgegen.

Was ich nach meinen ersten zwei Jahren gar nicht mehr benutze: Gekauftes Begleitmaterial zu
Lektüren. Ichs uche mir lieber was im Web oder habe selber Ideen.
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https://www.lehrerforen.de/thread/40700-schulb%C3%BCcher-im-unterricht-ja-oder-
nein/?postID=365316#post365316
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